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Wahlempfehlung der AIHK für den 23. Oktober 2011:
Für eine starke Wirtschaftsvertretung in Bern
 
Aus Sicht der Aargauischen Industrie
Anliegen der Wirtschaft im Bundesparlament gut vertreten 
Rahmenbedingungen für die unternehmerische
deshalb gestützt auf eine Befragung der Kandidierenden sowie eine Beurteilung ihres 
Leistungsausweises aus den grossen 
besonders wirtschaftsfreundlich sind.
Kandidaten aus dem Kreis der
Personen in National- und Ständerat zu wählen
 
Ständerat 
Christine Egerszegi, FDP, bisher 
Ulrich Giezendanner, SVP 
Kurt Schmid, CVP 
 
Nationalrat 
Gregor Biffiger, SVP 
Marianne Binder-Keller, CVP 
Andreas Brunner, CVP 
Thierry Burkart, FDP 
Esther Egger, CVP, bisher 
Corina Eichenberger-Walther, FDP
Sylvia Flückiger-Bäni, SVP, bisher
Pascal Furer, SVP 
Ulrich Giezendanner, SVP, bisher
Jeanine Glarner, Jungfreisinnige 
Silvan Hilfiker, Jungfreisinnige 
 
 
 
Die Aargauische Industrie- und Handelskammer zählt mehr 
Unternehmen – grossmehrheitlich KMU 
Erwerbstätigen. Die AIHK vertritt damit die Interessen eines wesentlichen Teils unserer Wirtschaft. Wir 
setzen uns für optimale Rahmenbedi
Aargau ermöglichen. Davon können letztlich alle Einwohnerinnen und Einwohner profitieren. Daneben 
bieten wir unseren Mitgliedunternehmen ein gut ausgebautes Angebot von Dienstleistungen, seien 
das Rechtsberatung, kostengünstiger Vollzug von Sozialversicherungen oder Exportdienstleistungen. 
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Wahlempfehlung der AIHK für den 23. Oktober 2011: 
Für eine starke Wirtschaftsvertretung in Bern 

Aargauischen Industrie- und Handelskammer (AIHK) ist es wichtig, dass die 
Wirtschaft im Bundesparlament gut vertreten werden. Dieses legt wesentliche 

unternehmerische Tätigkeit fest. Der Vorstand der AIHK hat 
Befragung der Kandidierenden sowie eine Beurteilung ihres 
grossen Kandidatenfeldern jene Personen herausgefiltert, die 

besonders wirtschaftsfreundlich sind. Der AIHK-Vorstand empfiehlt, Kandidatinnen und 
Kandidaten aus dem Kreis der nachstehend in alphabetischer Reihenfolge aufgeführten 

und Ständerat zu wählen: 

 

Walther, FDP, bisher 
, bisher 

, bisher 
 

Clemens Hochreuter, SVP 
Franz Hollinger, CVP 
Ruth Humbel, CVP, bisher 
Martin Keller, SVP 
Hans Killer, SVP, bisher 
Hansjörg Knecht, SVP 
Thomas Lüpold, SVP 
Titus Meier, FDP 
Michel Meyer, Jungfreisinnige
Philipp Müller, FDP, bisher 
Maximilian Reimann, SVP, bisher 
Maja Riniker-Baumann, FDP
Kurt Schmid, CVP 
Yatin L. Shah, Jungfreisinnige
Luzi Stamm, SVP, bisher 
Reto Wettstein, FDP 

und Handelskammer zählt mehr als 1'500 Mitgliedunternehmen. In diesen 
grossmehrheitlich KMU – arbeiten rund 40 Prozent der in unserem Kanton 

Erwerbstätigen. Die AIHK vertritt damit die Interessen eines wesentlichen Teils unserer Wirtschaft. Wir 
setzen uns für optimale Rahmenbedingungen ein, die ein erfolgreiches Wirtschaften im Kanton 
Aargau ermöglichen. Davon können letztlich alle Einwohnerinnen und Einwohner profitieren. Daneben 
bieten wir unseren Mitgliedunternehmen ein gut ausgebautes Angebot von Dienstleistungen, seien 

echtsberatung, kostengünstiger Vollzug von Sozialversicherungen oder Exportdienstleistungen. 
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Michel Meyer, Jungfreisinnige 
 
, bisher Ständerat 

Baumann, FDP 

Yatin L. Shah, Jungfreisinnige 

0 Mitgliedunternehmen. In diesen 
arbeiten rund 40 Prozent der in unserem Kanton 

Erwerbstätigen. Die AIHK vertritt damit die Interessen eines wesentlichen Teils unserer Wirtschaft. Wir 
ngungen ein, die ein erfolgreiches Wirtschaften im Kanton 

Aargau ermöglichen. Davon können letztlich alle Einwohnerinnen und Einwohner profitieren. Daneben 
bieten wir unseren Mitgliedunternehmen ein gut ausgebautes Angebot von Dienstleistungen, seien 

echtsberatung, kostengünstiger Vollzug von Sozialversicherungen oder Exportdienstleistungen.  


